
Die erste Säkular-Feier der Friedrich-AlexandersUniversität
giebt die natürliche Veranlassung zu einem allseitigen Rückblick
auf deren Zustände und Verhältnisse.

Unter denselben dürfte eine übersichtliche Zusammenstellung
aller Lehrer, welche in dem verflossenen Jahrhundert daselbst ge¬
wirkt haben und eine namentliche Aufführung aller Studierenden
während dieser Periode nicht ohne wesentlichesInteresse seyn.

Wenn auch die bei weitem größere Zahl derselben sich
sich nicht mehr unter den Lebenden befindet, so wird doch aus
der letzten Hälfte des vergangenen Säculums mancher Zeitgenosse
als Freund oder Bekannter aufgefundenund das Andenken man¬
ches zu früh Geschiedenen dadurch erneuert werden.

In dieser Absicht wird dieses Werkchen den vcrehrlichen
Theilnehmerndes Jubelfestes und allen der Friedrich-Alexanders
Universität freundlich gesinnten Männern dargeboten.
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Als nothwendigeErläuterung bemerkt der Herausgeber
noch, daß er auch jene Lehrer und Studierende, welche vom
2>. März 1742 bis zum September I74Z auf der Universität zu
Bayrcuth sich befanden, mitausgcsührt hat, obgleich jener andert¬
halbjährige Zeitabschnitt nicht mit in die Lcbensperiode der Er-
langcr Friedrich - Aleranders Universität gerechnet wird.

Sie gehören aber doch zu den Ahnen dieser großen Fami¬
lie und es wird daher die Vervollständigung des Stammbaumes
diesen Einschub rechtfertigen.

Erlangen den lS, August 1843,

Der Herausgeber.
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